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DMS 2001 
 
Die DMS 2001 – 2. Bundesliga West, Oberliga West, Landesliga Gruppe Rheinland und 
Landesliga Gruppe Westfalen – im Schwimmen wird nach den WB des DSV  
– § 103 – ausgetragen. Die Veröffentlichungen des DSV-DMS-Sachbearbeiters sind zu 
beachten. In Ergänzung zu den Ausführungen und Veröffentlichungen des DSV-DMS-
Sachbearbeiters im Amtsblatt teile ich für den Bereich des SV NRW nachfolgendes 
zusätzlich mit. 
 
 
Ligeneinteilung 
 
2. Bundesliga West 
 
Frauen Männer 
SG Dortmund SG Bayer Wuppertal/Uerdingen 
SG Schwimm-Team Köln SSF Bonn 
SG Münster SG Neuss 
SSF Bonn Aachener SV 
SV Bergisch Gladbach SG Dortmund 
SG Essen SG Erft 
SG Ruhr SG Schwimm-Team Bielefeld 
SWT Ruhr-Mitte SG Schwimm-Team Köln 
SG Neuss SC Rote Erde Hamm 
SG Siegen Wasserfreunde Wuppertal 
SG Gladbeck SC Hardtberg 
SG Bayer Wuppertal/Uerdingen II 1. Paderborner SV 
 
 
Oberliga West 
 
Frauen Männer 
1. Paderborner SV SG Essen II 
SV TuS Herten SV Bergisch Gladbach 
Wasserfreunde Wuppertal Duisburger Schwimm-Team 
SG Erft SG Remscheid 
SG Mülheim SG Schwimm-Team Köln II 
Aachener SV SG Siegen 
Duisburger Schwimm-Team SG Gladbeck 
SG Gelsenkirchen SSK Hörde 
SG Schwimm-Team Köln II SG Mülheim 
SG Ruhr II Aachener SV II 
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Landesliga Westfalen 
 
Frauen Männer 
SG Essen II SG Ruhr 
SC Steinhagen/Amshausen Teutonia Lippstadt 
SV Neptun Recklinghausen SG Dortmund II 
SG Dortmund II SC Steinhagen/Amshausen 
SC Rote Erde Hamm SG Essen III 
MTV Minden SV Hagen 94 
TuS Breckerfeld SSC Schloß Holte Stukenbrock 
SG Schwimm-Team Bielefeld SWT Ruhr-Mitte 
SG Münster II SG Lünen 
SG Lünen SG SSF Marl Hüls 
 
 
Landesliga Rheinland 
 
Frauen Männer 
VfR Übach-Palenberg Freie Schwimmer Düsseldorf 
SSV Rheydt Dürener TV 
SG Bayer Wuppertal/Uerdingen III SG Bayer Wuppertal/Uerdingen II 
Freie Schwimmer Düsseldorf SG Neuss II 
SG Mönchengladbach Waspo Jülich 
SG Remscheid SG Mönchengladbach 
Waspo Jülich SV Neviges 
SV Neviges VfR Übach-Palenberg 
Dürener TV Kohlscheider SC 
SG Neuss II STAG Monheim 
 
 
Bahnverteilung 
Die Bahnverteilung für den 1. (2.) Wettkampf des Vorkampfes erfolgt entsprechend der 
Punktzahl des DMS 2000 und in Anlehnung an die WB - § 103. Die Bahnverteilung im 
Endkampf erfolgt nach den Punktzahlen des Vorkampfes. Die Bahnverteilung wechselt 
nach jedem Wettkampf der Frauen/Männer, d. h. die Mannschaft, die den Wettkampf 1 (2) 
auf der Bahn 1 begonnen hat, schwimmt im Wettkampf 3 (4) auf der Bahn 2 usw. 
(rollierendes System). Die Mannschaft, die im 1. Abschnitt auf Bahn 1 begonnen hat, 
beginnt im 2. Abschnitt auf Bahn 2 und im 3. Abschnitt auf Bahn 3 usw. 
 
Startkarten 
Die Startkarten (DSV-Form 110) sind von den Vereinen 30 Minuten vor dem jeweiligen 
Veranstaltungsabschnitt dem Ausrichter auszuhändigen. Ummeldungen für die einzelnen 
Wettkämpfe können in Absprache mit dem Schiedsrichter unabhängig von der Regelung 
bis unmittelbar vor dem Start vorgenommen werden.  
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Formblätter 
Die Formblätter (DSV-Form 104) sind von den Vereinen bis 60 Minuten vor 
Wettkampfbeginn mit Namen, Vornamen, Jahrgängen aller zum Einsatz kommenden 
Schwimmer/innen dem jeweiligen Ausrichter auszuhändigen. 
 
Wettkampfpaß/Sportfähigkeitsattest/Jugendschutzbestimmungen 
Die Vorlage des gültigen Wettkampfpasses (WB § 8 Abs.1c) und des 
Sportfähigkeitsattestes (WB § 25 Abs.1) ist erforderlich. Insbesondere ist darauf zu 
achten, daß die Teilnahmegebühr (WB § 8 Abs.1d) durch die gültige Wertmarke für das 
Jahr 2001 im Wettkampfpaß nachgewiesen ist. Ein Start ohne gültige Wertmarke ist nicht 
möglich. Gemäß §24 Abs.1 müssen die Teilnehmer in der 2. Bundesliga mindestens 12 
Jahre; die in der Oberliga, den Landes- und Bezirksligen mindestens 10 Jahre alt sein. 
 
Termine 
Vorrunde: 03.02.2001 und 04.02.2001 
Endrunde: 17.02.2001 und 18.02.2001 
 
Die DMS Veranstaltungen 2001 
a) 2. Bundesliga West 
Vorkampf: SG Schwimm-Team Bielefeld 
Vorkampf: SG Gladbeck 
Endkampf: SC Hardtberg 
Endkampf: SC Hardtberg 
b) Oberliga West 
Vorkampf: SG Gelsenkirchen 
Vorkampf: Aachener SV 
Endkampf: SG Gladbeck 
Endkampf: 1. Paderborner SV 
c) Landesliga Rheinland 
Vorkampf: Dürener TV 
Vorkampf: Waspo Jülich 
Endkampf: SG Neuss 
Endkampf: SG Neuss 
d) Landesliga Westfalen 
Vorkampf: SG Schwimm-Team Bielefeld 
Vorkampf: SG SSF Marl Hüls 
Endkampf: SG Essen 
Endkampf: SG Essen 
 
Meldegeld 
Das Meldegeld für die 2. Bundesliga Gruppe West beträgt 200,00 DM je Mannschaft und 
Durchgang. Das Meldegeld für die Oberliga West und den Landesligen beträgt 150,00 
DM je Mannschaft und Durchgang. Das Meldegeld ist vor Ort direkt beim Ausrichter zu 
zahlen. Mannschaften, die nicht teilnehmen oder bei denen mehr als fünf Wettkämpfe in 
den jeweiligen Durchgängen unbesetzt bleiben, haben neben dem Meldegeld ein erhöhtes 
nachträgliches Meldegeld in doppelter Höhe des Meldegeldes zu zahlen. 
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Kampfrichtereinsatz 
Die Schiedsrichter und Starter werden für alle Durchgänge vom Kampfrichterobmann des 
SV NRW benannt. Darüber hinaus ist wie folgt zu verfahren: Bei der 2. Bundesliga West  
muß das Kampfgericht vom ausrichtenden Verein in Zusammenarbeit mit dem 
Bezirkskampfrichterobmann komplett gestellt werden. Der Ausrichter ist für das 
Kampfgericht verantwortlich. Bei der Oberliga West und den Landesligen muß je 
Mannschaft und Durchgang ein Kampfrichter (mit gültiger Lizenz) gemäß Einsatzplan 
gestellt werden. Bei Nichterfüllung dieser Bedingung wird eine Ordnungsgebühr von 150.- 
DM pro Abschnitt verhängt. Das Kampfgericht muß in Zusammenarbeit mit dem Ausrichter 
und dem Bezirkskampfrichterobmann komplettiert werden. Das Meldegeld dient als 
Organisationshilfe, das auch für den Einsatz von Kampfrichtern Verwendung findet. Alle 
näheren Informationen werden den teilnehmenden Mannschaften frühzeitig mitgeteilt. 
 
 
Auf- und Abstieg Oberliga West und Landesligen 
Für den Auf- und Abstieg zu und von den Ligen entscheidet die Addition der in der Vor- 
und Endrunde erzielten Punkte. Die Punkte sind aus der gültigen Schwimmsportlichen 
Leistungstabelle des DSV zu ermitteln. Bei der DMS 2001 werden seitens des DSV-
DMS-Sachbearbeiters für den Auf- und Abstieg der 2. Bundesliga die Regelungen des 
Auf- bzw. Abstieges (siehe WB § 9b) der 1. Bundesliga zugrunde gelegt. Damit ein 
durchgängiges Auf- und Abstiegsverfahren auch auf SV NRW Ebene Bestand hat, wird 
ebenfalls für den Auf- und Abstieg der Oberliga West und den Landesligen Rheinland und 
Westfalen die Regelung gemäß WB § 9b eingeführt. Die beiden letztplazierten 
Mannschaften der Oberliga steigen in die entsprechende Landesliga Gruppe Rheinland 
oder Gruppe Westfalen ab. Die zwei punktbesten Mannschaften der Oberliga West 
steigen zur 2. Bundesliga West auf, außerdem die Mannschaft mit der dritthöchsten 
Punktzahl, wenn diese mehr Punkte erlangt hat, als die drittletzte Mannschaft der 2. 
Bundesliga West. diese steigt dann zusätzlich ab. Die beiden punktbesten Mannschaften 
der Landesliga (ohne Berücksichtigung der Gruppenzugehörigkeit) steigen in die Oberliga 
West auf; außerdem die Mannschaft mit der dritthöchsten Punktzahl, wenn diese mehr 
Punkte erlangt hat, als die drittletzte Mannschaft der Oberliga West, diese steigt dann 
zusätzlich ab. Die beiden punktschwächsten Mannschaften der Landesliga Rheinland und 
der Landesliga Westfalen steigen in die entsprechende Bezirkligen ab. 
 
 
Ergebnisdienst 
Nach Beendigung des letzten Abschnittes ist vom Ausrichter das Endergebnis telefonisch 
oder per Fax an den Sachbearbeiter DMS Ralf Dehn, Telefon 0208/682801 und Fax: 
0208/687434 zu übermitteln. Das vollständige Protokoll mit dem ausgefüllten DSV-
Formblatt (Form 104) ist bis spätestens drei Tage nach der Veranstaltung ebenfalls an den 
DMS-Sachbearbeiter zu senden. Zur Auswertung für die Bestenlisten ist die Ergebnisdatei 
per E-mail  (SB_Best_W.Simon@t-online.de ) oder auf Diskette an den Sachbearbeiter 
Werner Simon, Holsteinerstr. 7, 47169 Duisburg zu senden. Hierbei kann die Zusendung 
eines Protokolls entfallen. 
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DMS Bezirkebene 
Die DMS auf Bezirksebene wird in einem Durchgang durchgeführt, wobei auch hier die 
technischen Ausführungen des DSV volle Gültigkeit haben. Aus den Bezirken Mittelrhein, 
Rhein-Wupper und Aachen steigen die zwei punktbesten Mannschaften zur Landesliga 
Gruppe Rheinland auf, während die Bezirksligen Nord-, Ost-, Südwestfalen und Ruhrgebiet 
die Aufsteiger zur Landesliga Gruppe Westfalen ermitteln. Letzter Termin zur Durchführung 
auf Bezirksebene ist der 04.03.2001. Die DMS-Bezirkssachbearbeiter/-innen bzw. 
Bezirksschwimmwarte teilen dem DMS-Sachbearbeiter des SV NRW am Abend des 
04.03.2001 die ersten drei Plazierten der höchsten Bezirkliga telefonisch oder per 
Fax (siehe Ergebnisdienst) mit. Die kontrollierten Gesamtergebnislisten (nicht 
Wettkampfprotokolle!) müssen spätestens am 08.03.2001 beim SV NRW DMS-
Sachbearbeiter vorliegen. 
 
 
Rückfragen 
Alle Rückfragen, Meldungen der DMS für den SV NRW Bereich (2. Bundesliga West, 
Oberliga West und den Landesligen) sind an folgende Anschrift zu richten:  
 
Ralf Dehn, Dellerheide 49, 46147 Oberhausen 
 
Telefon: 0208 - 682801,  Fax: 0208 - 687434 
E-mail:   swim.ralf.dehn@t-online.de 
E-mail:   R.Dehn@swimpool.de 
 
 
SV NRW Schwimmwart SV NRW Sachbearbeiter Veranstaltungswesen 
Bernhard Tenvenne Ralf Dehn 
 


